
gut 98 des General Anzei

ekten in Seribe sd n Serit e et ſpielte Monſieur Provoſt

e

e

gr erder Krö n e uWhſa es das größte nd Dald deran Ferkel und in ſo h e et
J des vinn chweines für ihre Sprößlinge Man

ntri Ser t e der beiden e n eneiner e denten en zu nähren enete Gattin h dere i We n
te Kind befſi das einee iſt ſo wat iehen um enaber muß die Nahrung men d ben was Thier

e e Der einer ſchweizeriſchen
e Vaterland das unſo Sei wit Der Artillerie berſtr ie an das fünfte und ſechſte Geſchütz

e nung eines Paſſes in die Savoyerberge hinein

da angegriffen und en lange zu feuernw d s Pulver ausginge Sie mü aber dennoch bis
ufs Aeußerſte wehren allein um in Genf ſol ch zu holen wäre es

weit was würden Sie nun in dieſem Falle thun Der Korporaltwortet dem Oberſten Da würden wir uns einfach mit den
affen wehren die uns zu Gebote ſtänden mit Setzkolben Aus
n et u ſ w n r i mehr a ehe e ddein er es weiter geſchoſſen werdenu wie würdet Jhr es aber anſtellen

a von u v nungen Um mäuschenſtill Da nehme mane Haudegen verſtänden
m a Barbier Kaſte

Bittw d an ſich iſt in Jndien wird er zu einem Unglück 337
ner raſirt man der armen HinduWittib den Kopf völlig glatt undanche dunkle i d dadurch ihres Hauvtſchmuckes beraubt und
f Lebenszeit entſtell möchte die frühere Zeit zurückwünſchens infolge T Verſe die Frau auf des todten Gat

mitverbrannt ward Die We ſchreit auch derartigum Himm c die Barbiere ſelbſt ſtutzig geworden ſind Jhrer 400
ſammelten ſich kürzlich in Bombay und verpflichteten ſich unter

afe der tenacht künftig alle Wittwen ungeſchoren zu laſſen
Schon lan e ein Fluch auf ihrem Gewerbe aus ehedem zufrieſie enſchen ſeien ſie arm und verachtet geworden

e

und glü
de begangen unſchuldige Wititwen ihres beſten

SchinWehen e
eit und Dichtung Der bekannte Pariſer SchauſpielerFebvres tär der Comédie rancaiſe hat unlängſt ſeine Memoi

c ausgegeben in welchen er in intereſſanter und oft witziger Weiſe
oten erzählt deren e i wohl mitunter ni t
iber jeden weifel erhaben ſein dürfte Er ſpricht unter Anderem

h von den Vorſtellungen welche Napoleon III im Jahre 1867nen fürſtlichen Gäſten im Schloſſe zu Compiègne geben ließ Der
e iſer benahm ſich dabei den Schauſpielern gegenüber ſters ſehr leutſelig

u ſagte er zu Provoſt welcher gelegentlich einer Vorſtellung

22 jv m WmwmWmmwmw wmw vv

rosse
100

de

So traurig der

Sonntag den 27 April 18

ſtände dasder 3 war ſtWenn es nur
ſolche Präf

aiſerreich auf unerſchütterlichen Grundlagen
darauf aukommt ſagte der witzige Provoſt ich ſtehe Ew Majeſtät

Der Kaiſer lächelte danke Monſieur Provoſtagte er H v da finde ich einen guten Präfekten ich würde
keinen zweiten Provoſt finden Der Thronyaal diente den

e rilern als Garderobe Febvre er b 25 er einmal das uneoinghan Verlangen empfand fo p den Thron zu ſetzen
Niemand war zugegen und ſo ſaß der Schauſpieler mit wonnigem
Schauer zum erſten und aber auch zum letzten Male auf einem wirk
lichen Throne Plötzlich öffneten ſich die Flügelthüren und Napoleon III
ſtand vor dem haſtig aufſpringenden Schauſpieler welcher ſich na
türlich in begreiflicher Verlegenheit befand Napoleon aber beſaß
ſo viel Takt zu thun als hätte er nichts davon geſehen Der

wohnten auch der damalige König von Preußen
Fürſt Bismarck bei Febvre erzählt aus dieſem Anlaße Anekdote König Wilhelm war angeblich von dem Spiele der

zöſiſchen Schauſpieler entzückt und ſprach Napoleon wiederholt an
daß er ein Gaſtſpiel der Comédie française in Berlin geſtatte Der
Kalſer der Franzoſen gab keine Zuſage und als der König zum dritten
Male eine Bemerkung machte er möchte die Künſtler in Berlin ſehen

erpte ſich Napoleon um einige Schritte Febvre will gehört haben
daß er die Worte murmelte Jn Berlin Nun wir werden ſehenAus dem Gaſtſpiel ber franzöſiſchen Armee in Berlin à la
Napoleon I und einer Gaſtvorſtellung der Comédiens de Sa Majesteé
à la Erfourt vor einem Parquet von Königen wurde freilich nichts

Der gute Onkel Sie brauchen nicht immer aus Indien zu
kommen auch iſt es nicht nothwendig daß die längſt todt und verſchollen Geglaubten plötzlich aus der üdſee auftauchen die Millionen
onkel nämlich Sie können auch einmal aus Tiflis anlangen wie
derjenige von welchem wir hier erzählen wollen Auch er hatte wie
alle ſeine Kollegen nichts mehr von ſich hören laſſen ſeitdem er alsarmer Burſche in die weite Welt gewandert war Als er ſich beſann

er im alten Vaterlande eigentlich noch Geſchwiſter habe weilten

längſt nicht mehr unter den Lebenden Als er vor einigen Tagen
aus dem fernen Kaukaſus nach Berlin gekommen war fand er nur
noch Leine Tochter ſeiner Schweſter vor Sie hieß Karoline war
Mädchen für Alles und hatte einen Schatz der außer ſeinem Traktament
nichts weiter hatte als ein treues Herz Man kann ſich das Erſtaunen
der biederen Magd ausmalen als der elegante bereits ein wenig er
P Herr mit den köſtlichen Brillanten im Vorhemd den ſtrahlenden

iamantringen an den Fingern und dem Ordensſtern im Knopfloch ſich
als ihr Onkel zu erkennen gab und kurzweg ſeinen Entſchluß ihr mit
theilte ſie als ſeine einzige Anverwandte mit nach Tiflis zu nehmen
Anfangs hatte trotz der glanzvollen Zukunft welche der Onkel ihr in
Ausſicht ſtellte Karoline Bedenken dem ehrenvollen Rufe Folge zu
geben Es war das Bild ihres erſten und einzigen Alexanderwelches ſie erſt mit Abneigung erfüllte vor dem Lande des dritten
Alexander Als jedoch der Oheim mit gutem Gewiſſen ſie verſicherte
daß es in Tiflis auch Soldaten gäbe ja daß in ſeinem Hauſe ſogarviele Offiziere verkehrten unter denen ſich ſchon einer finden dinfte

der ſeine Nichte heimführen würde da that Karoline den erſten Schritt
nach Tiflis indem ſie ihrer Herrſchaft kündigte Obwohl dieſe Kün
digung etwas außer der Zeit iſt nahm ſie die Herrſchaft nichtsdeſto
weniger an Und das iſt bei der außergewöhnlichen Veranlaſſung auch
nur erklärlich denn alle Tage kommt aus dem Gebiete der Tſcher
keſſinnen kein Oheim um ein armes Berliner Dienſtmädchen in ſein
goldſtrahlendes Haus zu führen
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Vorabendblatt
Er will noch warten Am 22 April Nachts bemerkte in der

Beatrixgaſſe zu Wien ein Schutzmann einen Jüngling der betrübt
ſeines Weges ſchlich und eifrig mit den Zähnen klapperie währendſeine Kleider ihm eng am Leibe klebten und von Waſſer troffen Der
Mann der Ordnung ſieht den feuchten Wanderer an und brachte ihn

wegen vBedenklichkeit wie der öſterreichiſche Gerichtsſtil ſo
ſagt auf die Wache Dort ſprach ſich der an dahin aus
er einen Selbſtmord geplant habe Er ſei von der Aſpernbrücke in
Donau geſprungen t ſich zu ertränken im Waſſer aber ſei n
pötzlich der erſte M der arbeitsfreie eingeſallen und er habeſich ſchnell entſchieden dieſen Tag noch zu erleben Um dieſes zu er
möglichen ſei er ſchleunigſt wieder ans Ufer gekommen

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Jubilate predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Superintendent D Förſter
Abends 6 Uhr Derſelbe

J ta rgottesdienſt Mittags 12 Uhr Herr Archidiakonus
Pfann

Nachmittags 2 Uhr Herr Diakonus
Kapelle des Nordfriedhofes

Grüneiſen
Nachm 3 Uhr Verſammlung r Töchter im Konfirmanden

ſaale bei u Archidiakonus Pfanne
St Ulrich Vorm 8,9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürger

ſchulſaale Charlottenſtr Herr Diak Richter Vorm 10 Uhr
Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Hecker
Die mitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiakonus WächtlerSt Moritz Vorm 10 ühr Herr Oberprediger Saran Nachm

13 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Nietſchmann

Vormittag 88 Uhr Herr Diakonus NietſchHoſpitalkirche
mannDomkirche Vorm 10 Uhr Herr Dompred Albertz Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Konſiſt
Rath Goebel

Vormittag 8 Uhr Herr ProfeſſorAkademiſcher Gottesdienſt
D Loofs

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 88 Uhr
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Paſtor Jordan Abends 5 Uhr
Herr Hilfsprediger Köhler

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Jnſpector Müller Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Graßhoff

er Siechenhaus Vormittags 9 Uhr Herr Hilfs
prediger Graßhoff

Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Vorm 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht

Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt
Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr Liturg Gottesdienſt

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltz er Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr
Herr Superint Vicar Bethge Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

elegenheitsſanfe
rertige echte h Rock n Faltenblonſe in nur modernen Deſſins das Kleid 8 Mk 25 Pfg
fertige Flauell Morgenröcke aus garantirt waſchechten Stoffen hergeſtellt der Morgenrock 4 Mk 30 Pfg

200 St reinwellene doppeltbreite Kleiderſtoffe in den aparteſten beigeartigen Nuanren nur ſolide Qualitäten die Robe von
8 Mtr IILv D Mk

Täglicher Eingan von letzten Neuheiten in
Elſaſſer Waſchſtoffen Mousseline de laine Kleiderſtoffen jeglicher Art Promenaden Mänteln Jaquettes Viſttes Perlkragen von

Satin attun und ſeidenen Blouſen Kinderkleidchen
T Sämmtliche angeführten Artikel ſind in den 6 Fenſtern unſerer Geſchäftslocalitäten Parterre und I Etage mit

45 Kleinſchmieden

GroSteinstr 9

Preiſen vermerkt ansgeſtellt

Gramowshi Lieba
I Reichhaltigste

uswahl garnirter Hüte
in gesehmackvollster Ausführung in allen Preislagen

es Lager in orentiner HIüten
Blumen Federn und seidene Bänder

T Ter h

Gebr Abrahamsohn
Anh Alex Michel

Klein Hmieden 45

Grosse
Steinstr 9
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Srroitzes o i S
in empfehlende Erinnerung zu bringen Wir unterhalten in

Damenzug und Knopfstiefeln
von 4 Jr ar 50 Pfg an

in allen Preislagen

15 18 und 20 Mark

weiße Gänſefedern 1 Mk

Bestttücher 2 Mk

Hierdurch erlanben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat
unſeren

eng greiche Lager aller nur denkbaren Sorten Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen
edarf direkt bei uns zu Fabrikpreiſen welche auf die Sohlen geſtempelt ſind decken kann

Herrenzug und Schaftgtiefeln
von 6 Kark 50 Pig an

Promenadeuſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe

Verkaufsstelle in Halle a S
22 Grosse 32

See her für Halle und den e

Halle a S

27 Nr 98

Schmidt Spiegel
2Aagdeburgerſtraße 45 2Wagdeburgerſtraße 45

empfehlen für die jehigeLe

Einen großen Poſten böhmiſche Bettfedern habe ich zu auffallend billigem Preiſe erworben und empfehle à Pfd 60
1,30 1,60 1,80 Mk bis zu den feinſten Schwanenfedern

Fertige Bezüge weißſ und bunt von 3 Mk 65 Pfg an
Barchendhemden von 80 Pfg an

G Jahme 2

Verkaufsſtellen um

Otto Fſosort Chenieche Waschaetat

Sr SReintgung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz

Uniformen Ball nud Maskenanzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2c werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohneeinzulaufen oder ihre urſprüngliche Fagçon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

99090909900000000 29999999099209
EFlügelpummpem 2

Hot und Kellerpumpen

2

Jauchenpumpen Gartenspritzen
Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Qualität

Bleirohre Wasserleitungshähnee Hecht Koeppe
vie I e zig hinter der neuen Börse

99000090000009000 90090000
L Dannenberg Herrenstr 7

Mein Lager in hand und maſchinengeſtrickten 5
Strumpfwanaren

ſowie wollene u baumwollene Strickgarne halte zu billigſten Preiſen beſtens
empfohlen

Chemiſettes Kragen Manſchetten Shlipſe Rüſchen empfehle zu bil
ligſten Preiſen in größter Auswahl

Dannenberg Herrenstrasse 7

Jür NatientenBadewannen jeder Srsße ſowie Sitbadewannen 3
gebe auf jede beliebige Zeit leihweile ab

Moritz König Rathhausgaſſe 9 u 10

9809

Krug zum grünen Kranze röllwitzSonntag den S d Mis von Nachmittag 4 Uhr an

Kranchen V Gesangverein Victoria
NB Von früh Speckkuchen wozu ergebenſt einladet

Hermann Schade

Filigran Arbeit hierſelbſt
kurze Zeit

Herſtellung von Uhren und Halsketten
Armbändern Haar und Ballſchmuck
Kleider Einſätzen Verzierung von Wand
und Bürſtentaſchen Sophakiſſen 2c nebſt
Blumenkörbchen aus farbigem Draht und

Wolle gefertigt
Zeige hiermit an daß ich hierſelbſt vom

10 April an für kurze Zeit einen Unter
richt in Ftligrgnarbeit eröffnet habe u lade
die geehrten Damen zur Beſichtigung der
ſelben im Hotel gmn ſchwarzen Adler
Steinſtr 21 Zimmer No 15 er
gebenſt ein

Die Arbeit iſt nicht nur ſehr intereſſant
ſondern auch äußerſt leicht zu erlernen
ſelbſt Anfängerinnen können gleich in den
erſten Stunden Schmuck und Ketten her
ſtellen Der Unterrichtspreis zur Er
lernung ſämmtlicher Arbeiten beträgt für
Damen 1,50 Mk für Kinder 1 Mk und
es ſteht jeder Schülerin frei ſo lange zu
kommen bis ſie ſich die Fertigkeit zur
ſelbſtſtändigen Herſtellung der Filigran
Arbeit angeeignet hat Das Material
hierzu iſt ſehr billig und iſt dadurch Jedem
Gelegenheit geboten die ſchönſten Geſchenke
herzuſtellen Unterrichtsſtunden täglich
von Morgens 812 Nachmittags von

7 Uhr für Damen die Tags überkeine Zeit haben Mittwoch Donnerstag
und Freitag Abends von 10 Uhr
Kleine Auswahl in Schmuck nebſt Blumen
körben habe ich hierſelbſt im Schaufenſter
der Papierhandl des Herrn E O Bürger
Leipzigerſtr 64 ausgeſtellt

JTosepha Theben
Lehrerin in Kunſtarbeiten

Gustav Wehag
Große Ulrichſtraße 309 Ecke der

Kleinen Ulrichſtraße
nicht mehr Leipzigerſtraße 19

empfiehlt zu
De bekannt billigſten Preiſen
Handſchuhe

in Glaceeleder uur eigener Fabrik
Seidene u Zwirnhandſchuhe

in größter Auswahl

Cravatten ſtets Veuheiten
Eine reizende leichte Handarbeit

iſt das Fertigen naturgetreuer Blumen u
Blüthenzweige von Papier Selbiges
wird von mir gründlich gelehrt Curſus
1 Woche Näheres

Henriettenſtraße 14 p l

für

Gute Betten gefüllt mit feinen Gänſefedern 24 26 28guten Daunen Deckbetten von 36 Mark an
Für die Federn in Betten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker halten

e
ihre vorzüglichenHackapparate der bewährteſten Original Conſtruckionen

Gmnn Jager
7 Reparaturen

von landw Maſchinen und

Geräthen aller Arten und
Syſtem ſchuell n billig

ehe

30 Mark Hochfeine Ausſtattungsbetten

80 90 PfgFertige Jnlettszu wirklich ſehr billigen Preifen
Vetttücher ohne Naht 2 Meter lang von 1 Mk 70 Pfg an Varchend

Gut und dauerhaft gearbeitete Sprungfedermatratzen von 17 Mark an

zöhmiſches Bettfedern Lager Poſtſtraße u u Rathhausgaſſen Ecke
r Auch werden Bettfedern gut und billig gereinigt l
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Actien Schuhfabrils

11471

wer6 Apel Nachf Inh Joh u Carl Hülle
Glas und Porzellanwaaren Handlung

Halle a Gr Märkerſtr neben dem Franziskauer
halten zur bevorſtehenden Sommer Saiſon ihr Lager in

Seüclelm VlIaschenm ete
beſtens empfohlen

Hotel zum golclenen Hirſch
im Victoria Theater Leipzigerstr Nr 61

Heute Sonntag den 27 d Mts
ſowie die darauf folgenden Tage von Abends 8 Uhr ab

Großes Elite Conrert
der I ungariſchen Damen Conceert

Kapelle
von Hegediüs Sanka aus Pest

im National Coſtüm
T bestchend aus 7 Damen und 2 Herren

Gallerie 30 PfgEntree 50 Pfg Vorverkauf 40 Pfg
Die Direction

neueſter Conſtruction reiche Auswahl
Harmnoniumis amerikan Cottage

Orgeln Gebrauchte Pianos Pianinos Flügel
empfiehlt ca 40 Stück

M ilansv Scharrengaſe 9a

a
m

W

Abfuhrgeſchäſt u F enbert
lange Jahre als Jnſpector bei Hrn Dehoff thätig geweſen

hält ſich zur Entleerung von
Gruben mit Maſchine Aſcheugruben Müll und Nachtgruben
bei billigſter Preisſtellung beſtens empfohlen Beſtellungen erbitte Forſter

e 44 oder 3 e
8 99000099000 0 00000090000

Neues Theateret den 27 April von Abends 8 Uhr

a Großer Ball22 von Uachm 24 Uhr an Caſphrünphen

c 999900
Profeſſor Dr Lieber

Kerven Klixiür v
Unübertroffen gegen Nervenleiden als Schwächezu ſtäude Kopſleiden Herzklopfen Angſtgefühle Muth

loſigkeit Appetitloſigkeit VBerdauungs und andere Be
ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpekt

Nerven Elixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben
Zu baben in faſt allen Apoth in Fl K 3 Mk 5 Mk u 9 MKk Probefl I MkDas Buch Krankentroſt ſende gratis u franco an jede Adreſſe Man beſtelle
daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt der bei einem der endſtehenden Depoſiteure

Fentral Depst I Sehaulz Hannover
Vietoria Upotheke gr Steinſtr 32a in Halle Apoth C Brandt in Lauchſtädt Apoth L Soſmann in Schkeuditz Gotthold Eduard Pötzſch in
Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheken

zu
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